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 Aussteller  Adresse Urkundentext Halle/Stand Bereich 

1 
 Sarah Pschorn 

Lindenthaler Str. 4 
04155 Leipzig 

Hydra 3 
 

B1.DANNER-EXPO Gestaltung 

Hier spielt der Aspekt der Collage eine große Rolle. In der Addition vieler einzelner Elemente und einer ungewöhnlichen Farbigkeit, wird die intensive 
Auseinandersetzung der Keramikerin aus Leipzig mit historischen Vorbildern aus dem Barock deutlich. Daraus erwächst eine eigenständige und zeitgemäße 
künstlerische Position. 

2 Benoît Pouplard 7 rue de Gatines 
49350 Gennes-Val-de-Loire/FR 

Creuset 2024.10 B1.DANNER-EXPO Gestaltung 

Der französische Keramiker ist nicht nur ein Meister seines Fachs, sondern auch ein Gletscherforscher. Die Impressionen von alpinem Geröll und der Naturgewalt 
sterbender Gletscher prägen seine künstlerische Arbeit. Sowohl in Einzelformen, Bewegungsläufen und Farbigkeit bezieht sich der Keramiker auf diese imposanten 
Eindrücke aus der Natur. 

3 
 

 
Nicole Prues 

Rue de Portugal 3 
1060 Brüssel, Belgien 

Without title 1 B1.DANNER-EXPO Gestaltung 

Die organische Formensprache der belgischen Keramikkünstlerin erinnert an Nüsse oder Samen. Der Reiz ihrer Arbeiten liegt in dem Kontrast von scharfen Graten 
und gewölbten Körpern. Er wird bekräftigt durch die naturbelassenen Materialien Tonerde und geblasene Oxide.  

4 
 

 
Bibi Smit 

Nieuw-Loosdrechtsedijk 184, 
1231 LD Loosdrecht, NL 

cloud refno534 B1.DANNER-EXPO Gestaltung 

Die Glasobjekte aus der Serie „Cloud“ greifen das Vorbild der Wolke in der kurvenreich geschwungenen Silhouette und der subtil nuancierten Farbigkeit auf. Die 
opake Glasoberfläche verändert sich je nach Lichtstimmung. Die Objekte der niederländischen Glaskünstlerin sind von Eleganz, Bewegung, Leichtigkeit und 
Virtuosität charakterisiert.  
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József Simon Zsolt 

Somogy u. 23 
07691 Pécs/Ungarn 

Spiral Staircase 
Non-Babel Series 

B1.DANNER-EXPO Gestaltung 

Das Objekt des ungarischen Porzellankünstlers „Spiral Staircase“ aus der Serie „Non-Babel“ fasziniert durch seine Fragilität, subtile Transluzenz und seine Licht-
Schatten-Spiele. Das skulpturale Objekt wurde inspiriert durch Naturformen im Dialog mit antiker Kunst. Eine von ihm eigens entwickelte technische Umsetzung führt 
zu dieser erstaunlichen Wirkung. 

6 
 

 
Caritas Wendelstein 

Werkstätten 

Mühlenstrasse 7 
83064 Raubling 

side by side B1.EXEMPLAmünchen Gestaltung 

Gemeinsam in aller Vielfalt ist das Leitmotiv der Wendelstein Werkstätten. Hier arbeiten 550 Menschen mit Behinderung und produzieren Objekte für den Alltag mit 
hoher gestalterischer Qualität. Unter dem Label „Side by Side“ werden nicht nur Dinge, sondern auch die eigenen Arbeitsplätze und das Umfeld adäquat gestaltet. Mit 
Materialien aus der Region, produziert in Bayern, entstehen Vogelhäuschen, Brotkästen, Insektenhotels, Notenständer und und und… Sie begeistern Kunden weltweit 
durch ihre minimalistische und zeitgemäße Formgebung. 
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Kaori Juzu 

Moellegade 11, Tejn 
03770 Allinge, DÄNEMARK 

108 POINTS OF VIEW B1.EXEMPLAmünchen Gestaltung 

Nach einem längeren Aufenthalt in Europa hat die gebürtige Japanerin sich in Bornholm niedergelassen. Von der Langsamkeit und Ruhe der Natur inspiriert, hat Kaori 
Juzu einen originären Farbkanon entwickelt. Die traditionelle Technik des Emaillierens wird in ihrer Arbeit frisch interpretiert, indem sie die Farben nicht nebeneinander 
platziert, sondern übereinander pulvert. Opake und transparente Schichten wechseln sich ab und erzeugen eine eigene visuelle Atmosphäre. Im Buddhismus werden 
diese Empfindungen in 108 verschiedene Zustände gegliedert, die sie in Formen und Farben übersetzt. 
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Celia Pym 

190 New North Road, Unit 5B, 
Canonbury Yard 

N168QR London/GB 

Art of Textile Repair B1.EXEMPLAmünchen Gestaltung 

Erhalten, fürsorgen und gestalten prägen den künstlerischen Ansatz von Celia Pym… Mit der traditionellen Technik des Stopfens, setzt sie sich demonstrativ unserer 

Wegwerfkultur entgegen. Weg von Massenware – hin zu einer individuellen Fasson, verraten ihre Arbeiten durch ihre liebevolle, handwerkliche Hinwendung die 

Geschichten und Geheimnisse ihrer Träger. Als ausgebildete Krankenschwester, überträgt sie ihre Aspekte des Heilens und der Pflege in Form von Reparieren und 

Kümmern auf textile Objekte. 
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w e i s s über den tod hinaus 

Hans-Sachs-Str. 13 
80469 München 

Visionäres Gesamtkonzept 
Bestattungen und Begräbniskunst 

B1.EXEMPLAmünchen Gestaltung 

Unter dieser Marke gestaltet die gelernte Bestatterin Lydia Gastroph die Rituale rund um Bestattung, Begräbnis und Abschied von unseren Liebsten. Gemeinsam mit 

ausgewählten Kunsthandwerkern werden Särge, Urnen, Blumenschmuck und Abschiedsrituale individuell kreiert. Die Einzigartigkeit jedes Menschen und seines 

Lebens prägen den Umgang mit seinem Ende. Wer möchte kann seinen Sarg zu Lebzeiten schon als Truhe oder Schrank nutzen oder seine Urne als Pflanzgefäß 

einsetzen. 
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Zixin Wei 

11-1-501, San shan xin xin Jiayuan, 
Shunyi District 
101300 Beijing 

Unbearable Lightness B1.SCHMUCKmünchen Gestaltung 

In ihrer Arbeit „Unbearable Lightness“ stellt die junge Schmuckkünstlerin aus Peking einen frischen Umgang mit Jade vor und knüpft an ihre symbolische Bedeutung 
als Glücksbringer an. Die virtuose Handhabung des Materials mündet in eine fragile Anmutung. Die Wirkung der grünen, zarten Linie aus Stein wird kontrastiert durch 
einen roten Faden, der in der chinesischen Kultur Glück verheißt. Das Glück könnte zerbrechen und erfordert einen achtsamen Umgang. 

11 
 

 
Lisa Maria Schubert 

Filderbahnstraße 49 
70567 Stuttgart 

Wandarbeit "In Our Hands" 
Steinzeug, bemalt, glasiert 

B1.TALENTEmünchen Gestaltung 

Kobaltoxyd bildet zugleich das Material für die Farbigkeit von Keramiken und für Batterien von digitalen Geräten für Handys. Einzelformen und Motive beziehen sich 

darauf und den Kobaltabbau. Lisa Maria Schubert setzt sich kritisch mit den gerne vernachlässigten negativen Umständen der aktuellen Technologie und mit den 

Traditionen ihres Gewerks auseinander. 

12 
 

 
Studio Lena Ringel 

Prenzlauer Allee 212 
10405 Berlin 

Keramische Serie „FRAGMENTS“ 
Steinzeug, pigmentiert, gegossen 

B1.TALENTEmünchen Gestaltung 

Lena Ringels Vasenobjekte sind durch die ungewöhnliche Form geprägt. Sie werden in zerstörten, neu zusammengesetzten Gipsformen gegossen und faszinieren 
durch ihre skulpturale Anmutung. Destruktion und Erneuerung bilden die Grundlagen für Lena Ringels. 
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Taavi Teevet 

Pöhja pst 7 
10412 Talin/Estland 

Serie von Metallgefäßen,  
experimenteller Guss 

B1.TALENTEmünchen Gestaltung 

Taavi Teevets Metallgefäße erstaunen durch ihre fragilen, in Auflösung begriffenen Oberflächen. Diese entstehen durch einen eigens entwickelten Gießvorgang, der 
auf der zentrifugalen Kraft und der Schwerkraft beruht. Die faszinierenden Objekte bilden den Bestandteil einer andauernden technologischen und Material orientierten 
Experimentreihe. 
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JAC Jewellery Art Concept e.V. 

Bulmannstraße 51 
90459 Nürnberg 

Gemeinsames Engagement in der 
zeitgenössischen Schmuckkunst 

B1.746 Gestaltung 

Die Gruppe von elf Goldschmiedinnen und Goldschmieden lernte sich in Gestaltungsworkshops an der Akademie für Gestaltung kennen und schätzen. Schnell kam 
der Wunsch auf, die interessanten Diskussionen und künstlerischen Inspirationen als Kollektiv fortzusetzen. Seit 18 Jahren stellen sich JAC mit einem jährlichen 
gemeinsamen Ausstellungsthema auf der Handwerksmesse vor. Dies dient als Ansporn zur künstlerischen Weiterentwicklung und Ansprache internationaler Galerien 
und Museen. Als Gruppe erreichen sie Ziele, die für Einzelkämpfer unerreichbar blieben. Der Staatspreis ehrt daher die Intention und langjährige Zusammenarbeit als 
Kollektiv. 

 


